
H i n w e i s e  z u m  B e f e s t i g e n  d e s  Z a h n s c h m u c k e s

Steine ohne Fossung
l .  D i e S l e i n e g r ü n d l i c h m i t A l k o h o l  e n t f e t t e n u n d n i c h t m e h r k o n t o m i n i e r e n ( l ) , d e n n s c h o n g e r i n g s t e F e t t -

port ikel können den gesomten Arbei lsprozess geföhrden.
2 .  S te in  mi1  A lzge l  fü r  Keromik- ln loys  (ou{  F Iußsöurebos is )  behonde ln .  (D ie  Br i l lonz  w i rd  dodurch  n ich i  be-

e in t röch t ig i ) .
3 .  K lebef lochen s i lon is ie ren  und Bond ino  ou{ l rooen

Diomonten/Bri l  lonten mif  Fossung
l .  Den Zohnschmuck gründ l ich  mi t  A lkoho l  en t fe i len  und n ich t  mehr  kon lomin ie ren  (der  Zchnschmuck

muß obso lu i fe f i { re i  se in  ! )
2 .  Kon iok t { löchen s i lon is ie ren  (wenn mög l ich ;  i s i  be i  Go ld{ossung n ich t  unbed ing t  e r fo rder l i ch)

1 .  g r ü n d l i c h  r e i n i g e n
2.  mi tAhge l  fü rZohnbere ich  (ou{  Phosphorsöurebos is )  onötzen
3.  spü len  und mi t  Druck lu f l t rocknen
4.  mi ie inem Hof tvermiü le r  (Bond)  behonde ln  und l i ch thö ' - ten
5.  Compos i te  ou f  d ievorbehonde l te  F löche ou f t rogen

Vorbereifung der Zohnflöche zum Einorbeiten des Zohnschmuckes
ln den Zohn/Zohnersotz (Kunststoffzohn/Kunstsloff- oder VMK-Verblendkrone) eine Kovitöt einbringen, die
mög l ichs t  der  Größe des  e inzuk lebenden Zohnschmuckes  en isprechen so l l te .  Be im E inorbe i ten  e ines
Br i l lon ten  ohne Fossung b is  0 ,03  c t .  genügt  e ine  min imo le  Kov i tö t ,  d ie  led ig l i ch  e inen Te i l  der  Sp i tze  ( :
Ko le t te )  ou fnehmen muß,  so  doß mon s ich  ouch be im notür l i chen Zohn üb l i cherwe ise  noch innerho lb  des
Schmelzbereiches bewegi.

I  .  Den Zohnschmuck obsolut feit frei oufnehmen (bei Steinen ohne Fossung emp{ehlen wir hierfür
eine diomontierte Pinzette zu verwenden - keine Wochs-Sticks)!
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Den Zohnschmuck mi t  le ich lem Druck  in  d ie  Mi t te  dervorbehonde i ien  Zohnf löche p loz ie ren .
Rönderdes  Zohnschmuckes  und umgebende Zohnf löche von verdröngtem und überschüss igem Moier i -
o l  re in igen.  Be i  S le inen ohne Fossung empf leh l t  es  s ich ,  deren  Rönder  le ich t  mi t  dem Compos i te  zu
fossen;  dodurch  erg ib t  s ich  e ine  zusötz l i che  Hof tungss icherung. (Ggf .  p los t i sch  mode l l ie r foh iges  Com-
oosite verwenden).
Compos i le  von o l len  Se i ten  l i ch thör ten
Abschlleßend frei l iegende Compositef löche pol ieren
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Hinweis:  Diese Verorbei lungshinweise s ind dem oktuel len Stonde der Technik enisprechend erarbet let .  Dct

iedoch der Erf  o lg der lnsto l lot ion ouch von onderen Foktoren obhcingig is t ,  ouf  welche wir  keinen Einf  luß hoben -

wie bersple/sweise unierschiedl iche Werksiof fe, lnstrumentor ien etc.  -  können diese Hinweise nur empfehlenden
Chorakter  hoben. Wir  b i t ten desholb um Verstöndnis,  wenn wir  iede wei tere Gewohr,  d ie über d ie korrekte
Quol i tc j t  und Zuheferung des Zcrhnschmuckes selbsl  h inousgeht,  oblehnen muissen.  Wir  übernehmen inso{ern
ouch keiner le i  Ersotzp{ l icht  für  Tohnschrnuck,  der vor,  wdhren d oder noch der lnsto l lot ion obhonden komml.

Für weilere Erörterungen slehen wir unler Tel.: 0 71 7l / 92 77 - 90 gerne zu lhrer Verfügung.

Vorbereitung der Zohnflöche zum Aufkleben des Zohnschmuckes


